
Einladung zur Gemeindeversammlung 
vom 11. Dezember 2023
Am 11. Dezember 2023 � ndet die dies-
jährige Gemeindeversammlung im 
Gemeindezentrum Dreitannen statt. 
Neben dem Budget 2024 hat der Ge-
meinderat beschlossen, die Genehmi-
gung der Investitionskosten Parkbad 
an der Murg sowie die Genehmigung 
der jährlichen Amortisationsbeitrage 
und das Darlehen an das Regionale 
Alterszentrum Tannzapfenland in 
Münchwilen vorzulegen. Im Rahmen 
des Bauprojekts 2020+ der Genossen-
scha�  Parkbad an der Murg ist vor-
gesehen, die Hochbauten zu erneuern. 
Die Kosten belaufen sich auf gesamt-
ha�  4'030'000 Franken, der Anteil für 
Sirnach liegt bei 1'710'196 Franken.

Der Betrag soll jährlich, inklusive 
Zinsen, über die festgelegte Amorti-
sationsdauer bezahlt werden. Beim 
Darlehen an das Regionale Alterszen-
trum Tannzapfenland geht es ebenfalls 
um die Umsetzung eines Bauprojekts. 
Der Betrag für Sirnach beläu�  sich 
auf 370'000 Franken. Der Betrag wird 
über 15 Jahre zurückbezahlt mit einem 
Vorzugszins in der Höhe von 0,5 Pro-
zent. Die Botscha�  mit weiteren Infor-
mationen wird zwei Wochen vor der 
Versammlung den Stimmberechtig-
ten zugestellt. Der Gemeinderat freut 
sich, zahlreiche Stimmberechtigte und 
Gäste an der Gemeindeversammlung, 
die um 19 Uhr startet, zu begrüssen.

Details zum Darlehen an das Regionale 
Alterszentrum Tannzapfenland
Das Regionale Alterszentrum Tann-
zapfenland (RAT) beantragt bei den 
Gemeinden (A� eltrangen, Bettwiesen, 
Fischingen, Bichelsee-Balterswil, Brau-
nau, Eschlikon, Lommis, Münchwilen, 
Rickenbach, Sirnach, Tobel-Tägerschen, 
Wängi und Wilen) ein Gemeindedar-
lehen in der Höhe von zwei Millionen 
Franken. Der Anteil der Gemeinde 
Sirnach beläu�  sich auf 18.5 Prozent, 
respektive 370'000.00 Franken. Das 
RAT geniesst in Münchwilen und in 

den umliegenden Gemeinden eine 
breite Akzeptanz. Viele Einwohnerin-
nen und Einwohner pro� tieren von der 
Institution. Aus diesem Grund hat der 
Gemeinderat beschlossen, die Geneh-
migung des Darlehens der Gemeinde-
versammlung zu unterbreiten. Das 
Darlehen dient dem RAT vor allem für 
die Sanierung der P� egeabteilung mit 
Au� ebung der Doppelzimmer zu neuen 
Einzelzimmern. Die heutigen Bedürf-
nisse zeigen, dass der Trend eindeutig in 
diese Richtung geht. Das Darlehen soll 
mit einem Vorzugszins von 0.5 Prozent 
über eine Laufzeit von 15 Jahren gewährt 
werden. Der Gemeinderat unterstützt 
den Antrag und emp� ehlt einstimmig, 
dem Darlehen an das Regionale Alters-
zentrum Tannzapfenland zuzustimmen.

Einbürgerungen genehmigt
Seit der Inkra� setzung der neuen Ge-
meindeordnung auf 1. Dezember 2022 
behandelt der Gemeinderat die einge-
henden Einbürgerungsgesuche in eige-
ner Kompetenz. Mit Familie Viktoria 
und Elesio De Simone mit den Kindern 
Chiara und Valeria, mit Soraya Donno, 
mit Arlind Etemi, mit Eldina Jusovic 
und mit Natalija Manasijevic hat ein 
persönliches Gespräch stattgefunden. 
Aufgrund der eingereichten Unter-

lagen und den am Einbürgerungs-
gespräch gewonnenen Eindrücken 
wurde festgestellt, dass die Wohnsitz-
voraussetzungen sowie die Eignung 
für die Einbürgerungen erfüllt sind. 
Die Einbürgerungsgesuche von allen 
Bewerberinnen und Bewerbern um das 
Schweizer Bürgerrecht wurden, unter 
Vorbehalt der Aufnahme ins Kantons-
bürgerrecht durch den Grossen Rat, 
durch den Gemeinderat genehmigt.

Neue PV-Anlagen für die Gemeinde mit 
Unterstützung von Energie-Schweiz
Die Gemeinde Sirnach besitzt im Ge-
meindegebiet diverse Liegenscha� en 
mit verschiedenen Nutzungsarten wie 
Verwaltung, Schulen und Wohnen. Ak-
tuell sind drei Liegenscha� en mit einer 
PV-Anlage ausgestattet. Im Rahmen des 
Projekts «Photovoltaik Anlagen der ge-
meindeeigenen Liegenscha� en» wurde, 
unter der Schirmherrscha�  von Ener-
gie-Schweiz, in Zusammenarbeit mit 
der EW Sirnach AG, eine Machbarkeits-
studie erstellt. Energie-Schweiz fördert 
entsprechende Studien in einem spe-
ziellen Programm «Machbarkeitsstu-
die für die Installation von PV-Anlagen 
auf kommunalen Gebäuden». Sirnach 
will eine Vorbildfunktion übernehmen 
und in den nächsten Jahren erneuerbare 
Energie-Produktionsanlagen bauen, be-
treiben und unterhalten.

Im Rahmen der Machbarkeitsstudie 
wurden in einem ersten Schritt aus 
sämtlichen Liegenscha� en jene Objekte 

aussortiert, welche schon sehr alt sind 
und das Anbringen einer PV-Anlage 
kein Sinn macht. Nach allen Beurtei-
lungen der Liegenscha� en wurden elf 
Objekte ausgeschieden, bei welchen der 
Bau einer PV-Anlage Sinn macht. Bereits 
wurden für die Bibliothek, das Mehrfa-
milienhaus Winterthurerstrasse 21 und 
das Mehrzweckhalle Egg erste Au� räge 
erteilt. Die Ausführungen sind von De-
zember 2023 bis Mai 2024 geplant. Für 
den Kindergarten Grünau, das Gmeind-
schürli Wiezikon, den Kindergarten 
Lindenstrasse und die Mehrzweckhalle 
Busswil wurden die Ausschreibungen 
verschickt. Abklärungen werden noch 
für das Verwaltungsgebäude der Schul-
anlage Grünau, der Turnhalle Grünau 
und dem Gemeindehaus Kirchplatz 5 
getätigt. Sämtliche Informationen zum 
Projekt � nden sich auf der Homepage 
der Gemeinde Sirnach unter www.sir-
nach.ch/pv-anlagen.

Ausdehnung der Strassenbeleuchtung
Im September 2022 hat der Gemeinde-
rat im Zusammenhang mit der Energie-
mangellage beschlossen, dass sämtliche 
Strassenbeleuchtungen der Gemeinde 
Sirnach analog der kantonalen Weisung 
von 23.00 Uhr bis 05.30 Uhr ausgeschal-
tet werden. Die Massnahmen wurden 
durch den Kanton im März 2023 aufge-
hoben. Die Tage sind bereits wieder kür-
zer und am Abend ist es früher dunkel. 
Aus diesem Grund hat der Gemeinderat, 
zur allgemeinen Sicherheit, beschlossen, 
die Beleuchtungszeiten wieder auszu-
dehnen. Ab ca. Mitte November wird 
die Strassenbeleuchtung erst um 00.20 
Uhr bis 05.00 Uhr ausgeschaltet.

Gemeinderat 

Informationen aus dem Gemeinderat

Einladung
zur Informationsveranstaltung
Neubau Dreifachturnhalle Birkenweg
- Vorstellung des Siegerprojekts

Dienstag, 28. November 2023, 18.30 Uhr
Mehrzweckraum Werkhofgebäude Kett Sirnach

Sirnacher
 Ehren-Galerie

Sirnacher
 Ehren-Galerie

SirnacherSirnacher
 Ehren-Galerie Ehren-Galerie

Gemeinde und Vereine Sirnach
gratulieren

Mattia SciaraMattia Sciara

Die Gemeinde Sirnach gratuliert Mattia Sciara herzlich. Der 15-jährige Sirnacher 
hat zusammen mit seiner Turnpartnerin Elin Fischler aus Jonschwil an der 

vom 12. bis 15. Oktober zur Durchführung gelangten Europameisterschaften 
im Akrobatikturnen (Kategorie Mixed Pair, 11 bis 16 Jahre) in Varna/Bulgarien 

die Silbermedaille gewonnen. Dies ist die erste EM-Medaille überhaupt, 
welche in der Geschichte der Sportakrobatik an die Schweiz geht.

Das Regionale Alterzentrum Tannzapfenland geniesst eine breite Akzeptanz. Bild: zVg
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Fabrikstrasse 8
8370 Sirnach
Telefon 071 556 85 00
WhatsApp 076 460 83 70

brocki-volltreffer.ch

... lueg doch z’erscht i dä Brocki !

Abholdienst & Räumungen 

Öffnungszeiten
Mo.–Fr. 13.30–18.00 Uhr
Fr. 10.00–12.00 Uhr
Sa. 10.00–16.00 Uhr

GETRÄNKEKARTON RECYCLING  
KOSTENLOSE RÜCKNAHME

Gewusst? Kuster  sammelt 
Getränkekartons. Wer 
 sammelt, hilft! Die Wieder - 
verwertung von  Getränke- 
kartons schont wert volle 
 Ressourcen und somit 
unsere Umwelt.

 
 
 
Kuster Recycling AG 
Am Bahnhofsplatz 5  
CH-9500 Wil SG 
www.kuster-recycling.ch Neuhof-Garage Frei GmbH

Wilerstrasse 48, 9542 Münchwilen
071 966 20 68, www.neuhofgarage.ch

Neuhof Garage Frei GmbH

Neuhof-Garage Frei GmbH Wilerstrasse 48, 9542 Münchwilen
Telefon 071 966 20 68, jp@neuhofgarage.ch

Ihr ŠKODA-Partner

SIMPLY CLEVER

Wilerstrasse 48, 9542 Münchwilen
071 966 20 68, www.neuhofgarage.ch

Bauherrscha� 
Ibraimi Ilas 
und Mamudije 

Objekt 

Abbruch Gewerbe-
gebäude, An-/Umbau 
Wohn- und Gewerbe-
raum, Neubau Carport

Lage
Standbachstrasse 4, 
8370 Sirnach

Bauherrscha� Steiner Verena

Objekt
Ersatz der 
Sichtschutzwand

Lage
Pumpwerkstrasse 21, 
8370 Sirnach

Bauherrscha� 
Graf Remo 
und Teraza 

Objekt 
Ersatz der 
Sichtschutzwand

Lage
Pumpwerkstrasse 23, 
8370 Sirnach

Bauherrscha� 
Bürgergemeinde 
Sirnach

Objekt Unterstand

Lage
Kettstrasse 18, 18a, 
20, 8370 Sirnach

Bauherrscha� 
Rötheli Peter 
und Cornelia

Objekt Balkonverglasung

Lage
Murgau 6, 
8370 Sirnach

Bauherrscha� 
Fürstenland 
Immo AG

Objekt Stützmauer

Lage
Fischingerstrasse 61, 
8370 Sirnach

Bauherrscha� 
Maute Andreas 
und Sarina

Objekt
Rabatte au� eben, 
neu Verbundsteine, 
3 P� anzentröge

Lage
Oberdorfstrasse 4, 
8370 Sirnach

Baubewilligungen
Seit dem 15. September 2023 wurden 
folgende Baubewilligungen erteilt:

Der speziell gekennzeichnete Sammelbehälter 
für die Entsorgung von Kaffeekapseln. Bild: zVg

Neue Sammelstelle 
für Kaffeekapseln

Bei der Sammelstelle Obermatt können neu 
die gebrauchten Kaffeekapseln aus Aluminium abgegeben 

werden. Neben den übrigen Sammelcontainern 
steht ein speziell gekennzeichneter Sammelbehälter 

für die Kaffeekapseln bereit.
Mit diesem Angebot baut die Ge-
meinde Sirnach die breite Entsor-
gungspalette weiter aus und fördert 
die sinnvolle Abfalltrennung und die 
sto�  iche Wiederverwertung. Die 
Kapseln können von Montag bis Frei-
tag, von 7 bis 20 Uhr und am Samstag, 
von 7 bis 17 Uhr bei der Sammelstelle 
an der Obermattstrasse 2 im speziell 
gekennzeichneten Sammelbehälter 
(siehe Bild) entsorgt werden.

Die Separatsammlung gilt nur für 
Ka� eekapseln aus Aluminium der 
Marke Nespresso, Starbucks oder 
Café Royal. Kapseln aus Kunststo�  
oder Verbundmaterialien dürfen nicht 
in die Kapselsammlung. Gebrauchte 
Kapseln aus Aluminium können be-
reits an über 1000 Sammelstellen in 
der ganzen Schweiz abgegeben wer-
den. Das Sammeln von gebrauchten 
Aluverpackungen ist sinnvoll. Alumi-
nium kann mehrere Male ohne Qua-
litätsverlust wiederverwertet werden. 
Helfen Sie mit!

Bau & Liegenschaften 

Entsorgung: Letzte Sammlungen 2023
Das Jahr neigt sich mit Riesenschritten dem Ende entgegen. 
Wir machen Sie auf die letzten Sammlungen aufmerksam.

Letzte Grünabfuhr
Start Donnerstag, 9. November

Die Sammelstelle für Direktanlieferungen bei der Kompostgemeinscha�  Sirnach, 
Haldenhof an der Oberhofenstrasse ist bis Ende Jahr wie folgt geö� net:

bis 17. November  Montag – Freitag, 07.00 – 17.00 Uhr
   Samstag,  07.00 – 16.00 Uhr
ab 22. November  Mittwoch, 13.00 – 17.00 Uhr
bis 22. Dezember  Samstag,  07.00 – 12.00 Uhr

Letzte Papier- und Kartonsammlung
Busswil + Littenheid Freitag, 3. November
Sirnach   Samstag, 4. November
Horben-Egg + Wiezikon Samstag, 4. November

Staats- und Gemeinde-
steuern 2023 – 3. Rate
Wir machen Sie darauf aufmerksam, 
dass die dritte und letzte Rate der Staats- 
und Gemeindesteuern 2023 Ende Ok-
tober 2023 zur Zahlung fällig wird. Für 
Ihre fristgerechte Überweisung danken 
wir Ihnen im Voraus bestens. 

Danken möchten wir auch all jenen 
Steuerp� ichtigen, die uns bereits alle 

drei Steuerraten fristgerecht oder den 
gesamten Steuerbetrag für das Jahr 
2023 überwiesen haben.

Falls Sie die vorgegebenen Zahlungs-
fristen nicht einhalten können, melden 
Sie sich beim Steueramt für eine indi-
viduelle Ratenzahlung. 

Steueramt 

Sprechstunde 
Gemeindepräsident verschoben
Die November-Sprechstunde bei Gemeindepräsident Beat 
Schwarz fi ndet ausnahmsweise am Donnerstag statt.

Beat Schwarz freut sich auf Ihren Besuch am Donnerstag, 
16. November 2023, 08.00 – 11.30 Uhr, im Gemeinde-
haus.

Fachperson Betreuung Kinder (FaBe Kinder) 
30 – 50 % (w/m/d) gesucht

Sie haben Freude an der Arbeit mit Kindern & Jugendlichen, übernehmen 
gerne Verantwortung und möchten mit Ihren Ideen unser neues Angebot 
der Sirnacher Randzeitenbetreuung (SiRabe) aktiv mitgestalten? Dann 
bewerben Sie sich jetzt und werden Sie Teil eines eingespielten & moti-
vierten Teams! Einfach QR-Code scannen, mehr zur Stelle erfahren und 
Bewerbung einreichen! Wir freuen uns auf Sie!

Bau & Liegenschaften 

KUH-Bag – jetzt auch 
in allen Migros-Filialen

Das Kunststo� sammelsystem KUH-Bag 
der drei Abfallverbände A-Region (Ab-
fallregion St.Gallen-Rorschach-Appen-
zell), KVA � urgau und Zweckverband 
Abfallverwertung Bazenheid (ZAB) hat 
sich in den vergangenen Jahren immer 
mehr zu einer Erfolgsgeschichte entwi-
ckelt. Im Jahr 2022 wurden in den drei 
Abfallregionen mit rund 130 beteiligten 
Gemeinden über 1‘200 Tonnen Kunst-
sto� e aus Haushalten gesammelt. 

Neben verschiedenen anderen Gross-
verteilern ist der KUH-Bag nun seit 
anfangs Oktober auch in sämtlichen 
Migros-Filialen im Gebiet der KVA 
� urgau, in der A-Region sowie im 
Einzugsgebiet des ZAB erhältlich. Das 
Sammelgebinde kostet mit zwei Fran-
ken für einen 60-Liter-Sack und 1.40 
Franken für einen 35-Litersack aller-
dings etwas weniger als ein Kehricht-
sack gleicher Grösse. Die Rücknahme 
des KUH-Bag erfolgt über ein Bring-
system. Wenn der Sammelsack gefüllt 
ist, kann man ihn an die Sammel- und 
Rückgabestellen in den beteiligten Ge-
meinden zurückbringen. Eine aktuelle 
Liste der Verkaufs- und Rücknahme-
stellen � ndet sich auf der Webseite 
www.kuh-bag.ch.

Beachtlicher Umweltnutzen
Dank der Sammlung von Haushalt-
Kunststo� en können wertvolle Ressour-
cen eingespart und Emissionen gesenkt 
werden. Das aus der sto�  ichen Verwer-
tung gewonnene Regranulat führt zu 
einer Reduktion von Neumaterial bei der 
Produktion von Kunststo� produkten. 
Damit werden hohe CO2-Emissionen 
vermieden, welche die Förderung von 
Erdöl, der Transport und die Herstel-
lung von Neumaterial verursachen und 
der Abbau fossiler Rohsto� e wird ge-
schont. Vermehrtes Kunststo� recycling 
verringert zudem den Ausstoss von fos-
silem CO2 aus Kehrichtverbrennungs-
anlagen. Erfreulich ist auch die Tatsache, 
dass rund 55 Prozent des gesammelten 

Kunststo� s dem sto�  ichen Recycling 
zugeführt werden können. Nach dem 
einheitlichen Standard der Kunststo� -
Charta Schweiz und der Methode der 
Empa ist der KUH-Bag ein zerti� zier-
tes Kunststo� sammelsystem. Mit dem 
Label der Schweizer Branche der Plastic 
Recycler sollen Transparenz, Glaubwür-
digkeit, die Erhöhung der Qualität und 
des Umweltnutzens als Hauptziele er-
reicht werden.

Welche Kunststoffabfälle werden 
gesammelt?
Gesammelt werden alle Kunststo� ver-
packungen, die in einem Haushalt an-
fallen. Auch Blumentöpfe, Eimer und 
Kanister sind für das Recycling gut ge-
eignet. Damit bei der sto�  ichen Ver-
wertung keine Qualitätseinbussen resul-
tieren, sollten jedoch die Verpackungen 
entleert sein und insbesondere keine 
Lebensmittelabfälle mehr enthalten. 

Nicht geeignet sind Spielzeuge, Rohre, 
Schläuche, da diese o�  aus verschiede-
nen, teilweise auch nicht sto�  ich ver-
wertbaren Kunststo� en zusammen-
gesetzt sind. Ebenfalls ungeeignet sind 
alle PVC-Produkte. Auch Verbundver-
packungen, also Verpackungen aus ver-
schiedenen Materialien gehören nicht in 
den Kunststo� sack. Dazu gehört auch 
die Fleischverpackung, bei der zusätz-
lich auch hygienische Gründe für eine 
Entsorgung über den Kehricht sprechen.

 ZAB ■
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Kundenportal und eBill
In unserem Kundenportal � nden Sie 
eine Übersicht Ihres Strom- und Was-
serverbrauchs, Ihrer Verträge, Ihre 
Rechnungen und Sie können Adress-
änderungen vornehmen. Wenn bei 
Ihnen bereits ein Smart Meter instal-
liert ist, sehen Sie Ihren aktuellen und 
e� ektiven Energieverbrauch.

Sind Sie noch nicht registriert?
Kein Problem: Unter http://www.ew-
sirnach.ch/kundenportal.html (oder 
durch Abscannen des QR-Codes) � nden 
Sie die Angaben für die Registrierung.

Jetzt auf eBill umstellen
eBill ist die digitale Rechnung für die 
Schweiz. Mit eBill erhalten Sie Ihre 
Rechnungen nicht mehr per Post 
oder E-Mail, sondern digital und 
komfortabel direkt im Onlineban-
king – genau dort also, wo Sie diese 
auch bezahlen. Mit wenigen Klicks 

Rechnungen empfangen, kontrollie-
ren und bezahlen, ohne mühsame 
Umwege, schnell und sicher.

Fügen Sie «EW Sirnach AG» als Rech-
nungssteller hinzu, damit Sie auch 
unsere Rechnungen digital, einfach 
und umweltfreundlich bezahlen kön-
nen. Mehr Informationen erhalten Sie 
unter www.ebill.ch oder indem Sie den 
QR-Code scannen.

Haben Sie Fragen? Sie erreichen uns 
unter 071 969 44 88.

EW Sirnach AG ■

Bilder: Regula Wendel

Arbeitseinsatz im «Kongo»
Das traf sich gut an diesem strahlend schönen September-Sommertag: Die Tümpel im «Kongo» brauchten Pfl ege und eine Schulklasse

der Kantonsschule Wil suchte zur Teambildung eine sinnvolle Beschäftigung im Freien.

Nichts erinnert mehr daran, wie das 
schmale Wiesenstück entlang der 
Murg aussah und zu seinem exotischen 
Namen kam. Irgendwann baute sich 
jemand am Murgweg einen Unter-
schlupf ins Ufergehölz, ein kleines 
Stück Freiheit, fern von jeglichen bauli-
chen Normen und Vorschri� en. Stetig 
wurde die Hütte ausgebaut, mit An-
bauten vergrössert und einem Garten 
ergänzt. Über der Tür hing ein Schild, 
«Kongo» stand da, in grossen Buch-
staben. Allerlei Geschichten erzählte 

man sich über den Ort, den manche 
deswegen mieden. Wenn besonders 
Neugierige die einzige unverschlossene 
Türe ö� neten, wurden sie von einer 
grossen, schaurig-schönen Puppe er-
schreckt. Als ihr Erbauer sein Paradies 
am Murgufer altershalber nicht mehr 
selber nutzen konnte, musste die zwar 
illegale, aber Jahrzehnte lang geduldete 
Hütte samt den verschiedenen Anbau-
ten und Gartenmauern abgebrochen 
werden, Vererben war nicht gestattet. 
Glücklicherweise gehört das Land der 

Gemeinde. So konnten im Lauf des 
Sommers 2016 die ersten zwei Tüm-
pel für Amphibien gegraben werden. 
Kaum hatten sie sich mit Regenwasser 
gefüllt, wurden sie von Grasfröschen 
zum Laichen genutzt. Schnell holte 
sich die Natur auch den ehemaligen 
Garten zurück. Junge Bäume wuchsen 
in die Höhe, Büsche breiteten sich aus 
und beschatten die mittlerweile vier 
Tümpel, zwischen denen auch noch 
Armenische Brombeere wuchert. 
Laichgewässer brauchen Sonne, da-

mit sich die Kaulquappen entwickeln 
können. Deshalb wurde zuerst durch 
den Forstbetrieb Fischingen geholzt.
Unter der Leitung vom kantonalem 
Reservatsp� eger, dem WWF und Na-
turschutzverein Sirnach sortierte die 
Kantiklasse dann zunächst die wild 
herumliegenden meterlangen Stämme 
und Äste. In Stücke geschnitten, ver-
bauten sie die Schüler zu Wohnungen 
für Wiesel und deckten sie anschlies-
send mit dem dünneren Material zu. 
Eine Gruppe rückte den Brombeeren 

zu Leibe, eine weitere schichtete eine 
Wieselburg aus Steinen auf. Beim Gra-
ben der Nestmulde wurde nicht nur 
eine Erdkröte im bereits bezogenen 
Winterquartier gestört, es kam auch 
ein hundertjähriger Grabstein zum 
Vorschein. Das fanden die einen gru-
selig, die andern spannend – und es 
passt zur Geschichte dieses Ortes.

Bau & Liegenschaften 

Naturschutzverein

Bürgergemeinde

Bilder: Regula Wendel

Für Kinder und Ladys
Lady Night
Am Freitag, 17. November, von 19.30 
bis 22 Uhr, � ndet eine Lady Night 
statt. Es ist ein Abend zum Genies-
sen, sich verwöhnen lassen, sich mit 
Freundinnen zu unterhalten oder neue 
Frauen kennenzulernen. Zusammen 
mit der Kosmetikerin Sandra Mess-
mer aus Wallenwil begibst du dich 
auf eine Reise durch die faszinieren-
den Make-up Trends der Saison und 
lernst, wie du die natürliche Schönheit 
deiner Haut betonen kannst. Bea Brun-
schwiler zeigt dir, wie du deine Füsse 
ganz einfach verwöhnen kannst. Zwi-
schendurch servieren wir einen Apéro. 
Interesse? Dann melde dich/euch an! 
Anmeldung bis 13. November. Es hat 
nur beschränkt Platz. Der Eintritt be-
trägt 20 Franken.

Erstes Lesen
Kinder eignen sich bereits vor dem 
Schulbeginn wichtige Fähigkeiten an, 
die sie auf das Lesenlernen vorbereiten. 
So helfen zum Beispiel Bilderbücher 
und Vorlesegeschichten beim Weg in 
die Welt der Buchstaben und Wörter.
Warum ist das Lesen unabdingbar fürs 
Leben: Ob wir viel oder weniger lesen, 
dass Lesen begleitet uns den ganzen 
Tag. Zeitung, Reklame, Bücher, SMS, 

WhatsApp, E-Mails, Internet, Spielre-
geln, Anleitungen, Packungsbeilagen, 
Wetterbericht. Überall braucht es die 
Fertigkeit «LESEN». Lesen ö� net uns 
die Türen in neue Welten – wirkliche 
und mögliche, erlebte und vorgestellte.
Die Kinder der 1. Klasse haben bald 
alle Buchstaben gelernt. Nun beginnt 
das Zusammensetzen der Buchstaben 
zu Wörtern und hier können Sie Ihr 
Kind unterstützen. Bei uns in der Bi-
bliothek � nden Sie geeignete Bücher 
dazu. Die Erstklässler sind neugierig, 
sie wollen lesen lernen. Lesen muss ge-
übt werden. Kommen Sie mit Ihrem 
Kind in die Bibliothek und pro� tieren 
Sie vom grossen Erstlese-Angebot.

Schweizerische Erzählnacht
Am 10. November � ndet die Erzählnacht 
statt. Das Motto heisst: «VIVA LA MU-
SICA!». Kinder der 1.bis 3. Klasse sind 
herzlich zur diesjährigen Erzählnacht 
in die Bibliothek eingeladen. Es hat nur 
beschränkt Platz. Meldet euch schnell 
an! Der Abend beginnt für alle um 18.30 
Uhr. Es werden Geschichten erzählt, Mu-
sik gemacht und gebastelt. Jedes Kind 
erhält ein Stück Kuchen und Getränke. 
Der Anlass ist gratis und endet um zirka 
21 Uhr. Kinder die müde sind, können 
auch früher nach Hause gehen. Für die 
Erwachsenen stehen das Leseca�  und die 
Bibliothek zur Verfügung. 

Bibliothek 

Bibliothek Tierschutzverein Sirnach 
und Umgebung – 
klein und autonom

Seit Wochen rumort es in der Küche des Schweizer Tier-
schutz (STS). Immer mehr Fakten, Stellungnahmen und 

Gegenargumente fi nden ihren Weg in die Medien.

Wir vom Tierschutz Sirnach und Um-
gebung (TSV) sind ein kleiner Verein, 
welcher sich für das Tierwohl einsetzt. 
Wir sind zwar ein Mitglied des STS und 
dürfen seit Jahren auf eine kleinere � -
nanzielle Unterstützung zählen. Diese 
Unterstützung ermöglicht uns, unse-
ren � nanziellen Verp� ichtungen etwas 
besser nachkommen zu können. Aus-
drücklich möchten wir aber erwähnen, 
dass wie eine autonome Organisation 
sind. Alle uns zukommenden Beiträge 
und Spenden kommen vollumfäng-
lich den Tieren zugute. Medizinische 
Abklärungen und Unterbringung in 
Au� angstationen bis zur Weiterver-
mittlung haben ihren Preis. Nur dank 
Ihrer Unterstützung können wir dies 

bewerkstelligen und unsere autonome 
Stellung bewahren.

Die Delegiertenversammlung des STS 
anfangs November wird sicher viel klä-
ren. Wir arbeiten weiter, unabhängig 
davon, was im STS passiert. An der 
Basis der Tierschutzarbeit, die wir er-
ledigen, wird es immer Arbeit geben. 
Diese packen wir an. Wir danken allen 
Mitgliedern, Sponsoren und Gönnern 
für die jährliche Unterstützung. Sei 
dies � nanziell, mit Futterspenden oder 
guten Worten. Vielen Dank!

 Tierschutzverein Sirnach 

und Umgebung

Gesamtvorstand ■

Kundenportal ews eBill
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Neueröffnung Praxis Dr. S. Malik 
 

Unsere Praxis öffnet ihre Türen für alle, die nach 
hochwertiger medizinischer Versorgung suchen. 

 
Dr. med. S. Malik hat am 1. September 2023 mit 

seinem neuen Team die Praxis übernommen. Die 
Praxis bietet zusätzlich neben all den normalen 
Hausarztleistungen ebenfalls auch Haus-, und 

Pflegeheimbesuche. 
 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch und darauf, Ihnen 
die bestmögliche medizinische Betreuung zu bieten. 

 
Praxis Dr. S. Malik 

Wilerstrasse 17 
8370 Sirnach 

Tel. 071 966 44 26 

Wir beraten Sie gerne!thurgie.ch/thurgie-mobil.html

Jetzt umsteigen! 
Die Zukunft gehört der Elektromobilität.
Steigen Sie um auf saubere 
und nachhaltige Antriebsformen.
Wir helfen Ihnen dabei!

Thurgie AG Ihr Kompetenzzentrum für Energie in der Region 
Aadorf · Eschlikon · Münchwilen · Sirnach · Wängi

www.thurgie.ch

Kraft,Tradition & Leidenschaft

Möchtest Du ein
Schwinger werden ?

Dann komm vorbei und besuche unser Training im
Schwingkeller Sirnach. Mit dem Schwingen lernst Du eine

traditionelle Sportart kennen. Für ein abwechslungsreiches
Training, spannende Wettkämpfe, viel Spass und tolle

Erlebnisse ist gesorgt.
Trainingszeiten
Nachwuchs : Mittwoch, 18.30-20.00 Uhr
Aktive: Mittwoch, 20.00-21.30 Uhr

Ort: Schwingkeller SchulhausGrünau
Grünaustrasse 16
8370Sirnach

www.schwingen-tg.ch/hinterthurgau

Anmeldung: dorftreff-raegeboge.ch

Umzug     

1 0 .  N o v e m b e r  2 0 2 31 0 .  N o v e m b e r  2 0 2 3

BUESSWILER 
RÄBELIECHTLI

Die Besammlung ist um 18:30 Uhr beim Schulhaus Busswil. Von dort aus starten wir 
unseren Umzug durchs Dorf.

Schulhaus-Weingarten-Hauptstrasse-Wiesenstrasse-Büel-Dorfbrunnen-Austrasse-Schulhaus

Nach dem Umzug laden wir ein zu Punsch, Glühwein, Wienerli und Chäschüechli.
Anmeldung bis 31.10. 2023.

miteinander leidenschaftlich engagiert

Musikgesellschaft SirnachMusikgesellschaft Sirnach
Direktion: Bruno UhrDirektion: Bruno Uhr

Chor Chrüz&BeChor Chrüz&Be
Direktion: Claudia DahindenDirektion: Claudia Dahinden

Sonntag, 12. November 2023
17.00 Uhr, Kath. Kirche Si17.00 Uhr, Kath. Kirche Sirnachrnach
Eintritt frei, KollekteEintritt frei, Kollekte

Kirchenkonzert

Nach dem Konzert sind Sie 

herzlich zu Glühwein und 

Punsch eingeladen.

                    

                         

 
Kerzenziehen

Mittwoch, 08.11.2023 14.00 – 18.00 Uhr
Freitag, 10.11.2023 16.00 – 20.00 Uhr
Samstag, 11.11.2023 10.00 – 16.00 Uhr
Mittwoch, 15.11.2023 14.00 – 22.00 Uhr
Freitag, 17.11.2023 16.00 – 20.00 Uhr
Samstag, 18.11.2023 10.00 – 16.00 Uhr

Bei Familie Stutz, im Weidhof 1, 8370 Sirnach

für Kinder und Erwachsene
Kinder unter vier Jahren nur in Begleitung eines Erwachsenen.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch

Das Kerzenzieh – Team der evang. ref. Kirche Sirnach
Bei Unklarheiten: Nicole Reubi, 078 7103917

Oktober 2023

25. Oktober 19 – 21 Uhr SBB Billette auf dem Handy oder PC 
lösen, Fahrplan lesen

November 2023

01. November 19 – 21 Uhr Chat GPT, was genau ist das und wie 
kann ich damit umgehen

08. November 18 – 20 Uhr Swisscom 1: Grundfunktionen des 
Smartphones und die wichtigsten 
Einstellungen und Tasten kennen

15. November 19 – 21 Uhr TKB – wie kann TWINT einfach und 
effizient genutzt werden

22. November 18 – 20 Uhr Swisscom 2: Weitere Funktionen des 
Smartphones entdecken und nutzen

29. November 18 – 20 Uhr Offener Workshop zu allen Fragen rund 
ums Handy

Kursanmeldungen:   bis Montag vor dem Anlass an 
   gesellschaft@eschlikon.ch oder Gemeinde  
 Eschlikon Telefon 071 973 99 11

Durchführungsort:   CoWorking, Bahnhofstrasse 55b,  
 8360 Eschlikon statt

KURSTIPP:  Einfache Alltagsaufgaben am Computer 
meistern (kleine Gruppen)

Erster Kursabend:  Fr., 3. November, um 18.30 Uhr /  
max. 10 Teilnehmende, in der Lernloft Eschlikon

Preis: CHF 200.00 für 10 Abende à 2.5 Std.

Anmeldung:  058 345 75 75  |  www.weiterkommen.ch 
Kurs 3011
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EINLADUNG
Prof. Thomas Stocker, Uni Bern

Klima: immer heisser, immer extremer 
– können wir noch etwas tun?

VORANZEIGEN

Mittwoch, 8. November 2023 
um 19.30 Uhr

Gasthaus Engel in Sirnach

26.01. Racletteabend mit Begleitung

März Betriebsbesichtigung Stadler Rail

weitere
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SCHULTERMINE
November 2023

02.11. Optikerbesuch, 2. Kindergarten Busswil

03.11. Optikerbesuch, 2. Kindergarten Busswil

06.11. – 10.11. Schulzahnärztlicher Untersuch, 
Kindergarten/Primarschule Sirnach/Egg

06.11. – 10.11. NaTech-Projektwoche, 5. Primaklasse

07.11 Polizist im Kindergarten, Kindergarten Busswil

09.11. Nationaler Zukunfstag

10.11. Räbäliechtli-Umzug, Dorfverein Busswil

11.11. Vision Schule Sirnach 2035 «World Café»

13. – 17.11. Schulzahnärztlicher Untersuch, Sekundarschule

14.11. Räbäliechtli-Umzug, Kindergärten Sirnach

14.11. Schulfotograf, Schulhaus Busswil

15.11. Verschiebedatum: 
Räbäliechtli-Umzug, Kindergärten Sirnach

17.11. Vorträge Baraza, Primarschule

18.11. RobOlympics, Schüler der Sekundarschule

22.11. Exkursion, 1. Kindergarten Busswil

23.11. Schülerparlament, Schulhaus Egg

28. – 29.11. Projekttage Weihnachtsmarkt, Schulhaus Busswil

30.11. Klassentag 1, Vorbereitungen Weihnachtsmarkt, 
Sekundarschule

Schritte im Grünen
Der jährliche Wandertag der Primarschule Sirnach ist ein ersehntes Ereignis im Schuljahr, bei dem die Schülerinnen und Schüler 
sowie die Lehrpersonen Gelegenheit haben, den Klassenzimmeralltag hinter sich zu lassen und die schöne Natur zu erkunden.

Am sonnigen 25. September 2023 
versammelten sich alle Klassen der 
Primarschule Sirnach frühmorgens 
aufgeregt in der Schule. Der Grund 
für die Aufregung? Ein lang erwarte-
ter Wandertag, der mit einer beson-
deren Aktivität geplant war; einem 
gemeinsamen Bräteln in der Natur.

Viele Wege führen zum Ziel
Ziel der diesjährigen Wanderung war 
der Landsberg in Eschlikon. Während 
die Unterstufenklassen, die eine oder 
andere Abkürzung nahmen, traten die 
Mittelstufenklassen den vollen Weg 
zur Mittagsrast an. Die Route führte 
durch grüne Wälder und entlang idyl-
lischer Wiesen, begleitet von fröhli-
chem Geplauder und frischer Waldlu� .

Amüsante Mittagspause
Nach der aufregenden Vormittags-
exkursion in die nahegelegene Na-
tur war es nun Zeit für eine Pause. 
Lunchpakete wurden geö� net und die 
eine oder andere Bratwurst gebrätelt. 
Diese gemeinsame Zeit bot nicht nur 
die Möglichkeit Energie zu tanken, 
sondern auch die Möglichkeit, sich 
über die bisherigen Entdeckungen 
auszutauschen, klassenübergreifend 
miteinander ins Gespräch zu kom-
men und sich besser kennenzulernen. 
Dies wird sich sicherlich positiv auf 
den Umgang miteinander auf dem 
Pausenplatz auswirken.

Vorfreude ist die beste Freude
Mit einem Lächeln im Gesicht und 
einer Fülle von neuen Eindrücken 
machten sich die Schülerinnen und 

Schüler wieder auf den Heimweg. Der 
Wandertag der Primarschule Sirnach 
hatte nicht nur die Natur, sondern auch 
die Gemeinscha�  in den Mittelpunkt 

gestellt. Es war ein Tag voller Erlebnisse 
und Gemeinscha� , der die Bedeutung 
des Lernens ausserhalb des Klassen-
zimmers verdeutlichte. Bereits jetzt 

herrscht Vorfreude auf einen nächsten 
Wandertag im kommenden Jahr.

 Noël Munz, Zivildienstleistender ■

Sirnacher Randzeitenbetreuung Frauenfelderstrasse 3Tel. 079 439 90 97
8370 Sirnach sirabe@sirnach.ch

Herzlich Willkommen
Tag der offenen Tür in den neuen 

Räumlichkeiten der SiRabe

Anschauen
Besichtigung der neuen Räumlichkeiten

Erleben
Gesichtsschminken, Glitzer-Tattoos, Ausmalbilder

Geniessen
Kaffee, Kuchen, Zopf

Das SiRabe-Team freut sich auf Ihren Besuch!

Herzlich 

Möchten Sie zum Thema Ihrer 
Wahl und mit geringem Zeit-
aufwand mit anderen Eltern in 
einen Dialog treten und gleich-
zeitig von Expertenwissen pro-
fi tieren? Dann nutzen Sie das 

digitale Gruppenangebot der 
Perspektive Thurgau. «Eldi – El-
tern im Dialog» richtet sich an 
Eltern und Betreuungspersonen 
von Kindern und Jugendlichen. 
Weitere Informationen dazu und 

die nächsten 
Veranstaltun-
gen fi nden Sie 
über den QR-
Code.

Bilder: Urs Rüdisüli

 «Eldi – Eltern im Dialog»

Samstag, 4. November 2023, 
9.00-11.30 Uhr

Frauenfelderstrasse 3, Sirnach 
(Gemeindezentrum Dreitannen)
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Busswiler Damen bei der Königin
Am Samstagmorgen, 16. September, traf sich die freudige und motivierte Turnerinnenschar 

aus Busswil am Bahnhof Wil zur diesjährigen Vereinsreise.

Über Zürich führte die Reise nach 
Arth-Goldau, wo es weiter mit der 
Zahnradbahn und dem Lu� seil-
Bähnli zur Rigi Scheidegg ging. Nach 
einer zweistündigen Wanderung in 
Richtung Kaltbad durch die frische 
Natur und bei einer fantastischen 
Weitsicht, erreichten die Damen die 
Grillstelle für den Mittagshalt. Nach 
der Stärkung wurde im nahen Restau-
rant einen feinen Ka� ee und Dessert 
genossen. Angekommen in Kaltbad 
steuerte die spontane Gruppe auf die 
älteste Zahnradbahn Europas zu, 
welche zum Gipfel der Rigi, auch als 
Königin der Berge bekannt, führte. 
Oben angelangt, wurde der Blick 
Richtung Heimat gerichtet, gefach-
simpelt und die Aussicht bestaunt. 
Mit den Schi�  erreichten die Frauen 

Luzern, wo als krönender Abschluss 
ein köstliches Abendessen kredenzt 
wurde. Anschliessend gings mit dem 

Zug wieder nach Hause. Schön isch 
es gsi!

Danka Radovanovic ■

Die Busswiler Turnerinnen auf der Königin der Berge. Bild: zVg

Gerührte und begeisterte Seniorinnen und Senioren anlässlich des Geburtstagskonzerts der Musik-
gesellschaft Sirnach. Bild: Corinne Herzog

Quartet Echo vom Gerstgarten. Bild: SRF

Schwingen gewinnt immer mehr Anhänger. Für Buben und Mädchen, die diese coole Sportart näher 
kennenlernen möchten, besteht jeden Mittwochabend die Möglichkeit, ein Schnuppertraining im 
Schwingkeller der Turnhalle Grünau zu besuchen. Bild: pk

Die Musikgesellschaft Sirnach freut sich auf Ihren Besuch. Bild: Zvg

Gemütlicher Apéro nach der Führung durch den 
Wildpark Bruderhaus. Bild: zVg

Besuch im Wildpark
Am Samstagnachmittag, 7. Oktober trafen sich die Ehren-
mitgliederinnen und Ehrenmitglieder der Musikgesellschaft 
Sirnach am Bahnhof in Sirnach zum diesjährigen Ausfl ug.

Mit dem Zug führte die Reise nach 
Winterthur. Ziel des diesjährigen Eh-
renmitgliederaus� ugs war der Wild-
park Bruderhaus. Dank fachkundiger 
Führung gab es viel Wissenswertes 
über die sieben im Park lebenden 
Haupttierarten zu erfahren. Luchs, 
Wolf, Wildschwein, Wisent, Mu�  on, 
Rothirsch und Przewalski Pferd le-
ben heute oder lebten früher in freier 
Wildbahn auf dem Gebiet der heuti-
gen Schweiz. Bis auf das Wolfspaar, 
welches sich gekonnt in ihrem grossen 
Gehege versteckte, zeigten sich alle 
Tiere. Nach der Führung stärkten sich 
die Mitgliederinnen und Mitglieder 
bei einem Apéro, bevor sie das ge-
meinsame Nachtessen im Restaurant 
Sonne in der Winterthurer Altstadt 

genossen und den Abend ausklingen 
liessen. Basil Brunner ■

Musikalische Geburtstagsfeier 
für die ältere Generation

Am Sonntag, 24. September, lud die Musikgesellschaft Sirnach zum 
Geburtstagsfest den älteren Teil der Sirnacherinnen und Sirnacher 

in den Dreitannensaal ein zu Geburtstagsständchen ein.

Mit dabei sein dur� en alle Sirnach-
erinnen und Sirnacher, die in diesem 
Jahr ihren 80., 85., 90, 95. oder einen 
höheren Geburtstag feiern oder bereits 
feiern dur� en. Den Nachmittag er-
ö� nete die Musikgesellscha�  Sirnach 
unter der Leitung von Bruno Uhr mit 
dem Marsch «Gate of Europe».

Musik macht Freude
Nach der Begrüssung und Beglück-
wünschung durch Musikgesellscha� s-
präsident Basil Brunner servierten die 
Musikantinnen und Musikanten den 
Gästen Ka� ee und Kuchen. Während 
dem Konzert stellten Ruedi Sammer, 
Fabienne Signer und Muriel Senn in 
sympathischer Art und Weise jede 
Jubilarin und jeden Jubilar kurz 
vor. Auch Gemeindepräsident Beat 
Schwarz liess es sich nicht nehmen, 
persönlich die Glückwünsche der 
politischen Gemeinde Sirnach zu über-
bringen. Musik macht Freude, Musik 
ist für die Seele. Die Musikantinnen 
und Musikanten boten ein vielseitiges 
Konzertprogramm und begeisterten 

mit Melodien wie etwa «Die Fische-
rin vom Bodensee», «Heimweh» und 
«Nessaja». Auch die gegenwärtig be-
liebten Polkas «Böhmischer Traum» 

und «Wir Musikanten» fehlten nicht. 
Als Zugabe spielte die MG Sirnach den 
obligaten «Geburtstagsmarsch.»
 Corinne Herzog ■

Konzert in der Kirche
Gegenwärtig bereiten sich die Musikantinnen und Musikanten auf ihren 
nächsten grossen Au� ritt vor. Am 12. November 2023 konzertiert die Musik-
gesellscha�  Sirnach in der katholischen Kirche St. Remigius. Die MG Sirnach 
freut sich bereits jetzt auf viele Besucherinnen und Besucher.

Musig i dä Dussnanger Chilä
Die Mitglieder des Handharmonika 
Spielrings Sirnach laden Sie am Frei-
tag, 3. November, um 20 Uhr, herzlich 
zum Kirchenkonzert in die evangeli-
sche Kirche in Dussnang ein. Als Gast 
tritt das Quartett Echo vom Gerstgar-
ten – Gewinner der Schweizer Folk-
lore Nachwuchspreises 2021 – auf. Die 

Jungformation (zwei Mädels und zwei 
Jungs) der Familienkapelle Brülisauer 
aus Haslen im Appenzellerland begeis-
tert durch Talent und lüp� ge Vorträge. 
Der Eintritt ist frei, es wird eine Kol-
lekte erhoben. Der HSS freut sich auf 
viele Zuhörerinnen und Zuhörer! 

in ■

Konzert in der Kirche
Die Musikgesellschaft Sirnach sowie der Chor Chrüz & be laden zum Konzert 

in der Kirche in die katholischen Kirche St. Remigius in Sirnach ein.

Die Musikgesellscha�  Sirnach unter der 
Leitung von Bruno Uhr bereitet sich 
seit den Sommerferien auf den letzten 
grossen Höhepunkt in diesem Jahr vor. 
Beim traditionellen Konzert werden 
die Besuchenden unter anderem mit 
der typisch irischen Melodie «Dublin 
Pictures» in die Hauptstadt Irlands ent-
führt. Sie dürfen sich aber auch auf die 
stimmungsvolle Ballade «Io senza te», 
im Original von Peter, Sue und Marc, 
sowie dem modernen Schottisch «Sup-
pegmües», geschrieben von Klarinettist 
Dani Häusler, bekannt aus zahllosen 
Au� ritten bei SRF bi de Lüt, freuen.

Mit dem Gastverein Chrüz & be Chor
Dieses Jahr wird der Chrüz & be Chor 
unter der Leitung von Claudia Dahin-

den als Gastverein den Konzertabend 
mitgestalten. Der Chor besteht aus 60 
Sängerinnen und Sänger, die o� en 
für Neues sind. So gestalteten sie im 
vergangenen Winter die Pop-Santo-
Konzerte mit. Die Musikgesellscha�  
Sirnach sowie der Chor Chrüz & be 

freuen sich auf Ihren Besuch am Kon-
zert und laden Sie anschliessend zu 
Glühwein und Punsch ein. Der Eintritt 
ist frei. Weitere Informationen � nden 
Sie unter www.mgsirnach.ch.

 Basil Brunner ■

«Stark, stärker Schwinger!»
Wer einst ein ganz «Böser» werden will, muss frühzeitig 

anfangen und besucht beim Schwingerverband 
Hinterthurgau ein Schnuppertraining.

Am 1. November starten unsere Nach-
wuchsschwinger ins Wintertraining. 
Wenn auch du in die Schwinghosen stei-
gen, diese coole Sportart kennenlernen 
und gleichzeitig mit Freunden eine gute 
Zeit verbringen möchtest, bist du bei uns 
genau richtig. Wir trainieren jeden Mitt-
wochabend, von 18.30 bis 20 Uhr, im 
Schwingkeller der Turnhalle Grünau in 

Sirnach. Es darf jederzeit und ohne Vor-
anmeldung geschnuppert werden. Der 
Technische Leiter Nachwuchs Roman 
Haag zeigt und erklärte den Kindern 
die Finessen des Schwingsports und sie 
dürfen auch bereits erste Schwünge im 
Sägemehl machen. Nähere Informatio-
nen unter www.schwingen-tg.ch/hinter-
thurgau. pk ■
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«D’Jodler uf de Hochwacht»
Der Jodelclub Sirnach lud am Freitag- und Samstagabend, 29. und 30. September, zur «Jodler-Unterhaltig» ein und durfte sich 

einmal mehr über den vollen Dreitannen-Saal und das grosse Interesse freuen.

Ein Cüpli an der Bar zur Einstim-
mung, danach Verschiebung in den 
dekorierten Saal. Ein herrliches Büh-
nenbild mit dem Hochwachtturm, 
dem Sägemehlring des traditionellen 
Hochwacht Schwingfest und vielen 
Blumen in leuchtenden Farben hiess 
die Gäste willkommen. Moderator 
� omas Marty begrüsste die Liebha-
ber der Volksmusik und führte sou-
verän durch das Programm.

Ehrenveteran Jules von Allmen
Magd Doris und Knecht Sämi, das 
kurlige Duo, zuständig für die Hof-
arbeit auf der Hochwacht, schenk-
ten sich gar nichts und sorgten für 
viele Lacher. Die Alphorngruppe 

Hochwacht erö� nete den musikali-
schen Reigen und Fahnenschwinger 
Josef Appert liess dazu gekonnt die 
Schweizerfahne «tanzen». Beim Lied 
«Älplerchilbi» stand «Schwinger» Ju-
les von Allmen im Ring einem mus-
kulösen Jungschwinger gegenüber. 
Angesichts des ungleichen Krä� e-
verhältnisses bevorzugte Jules den 
angebotenen Ehren-Stuhl. Darüber 
war auch Kampfrichter Urs Schatt mit 
Gipsbein erleichtert. Präsident Ernst 
Sturzenegger schaute in seiner Lau-
datio auf Jules 50 Jahre Zugehörig-
keit zum Jodelclub Sirnach zurück, 
gratulierte zum Titel «Ehrenveteran» 
und dankte ihm für seinen unermüd-
lichen Einsatz. Grosser Beifall bestä-

tigte die Worte. Mit dem Lieblings-
lied des Geehrten – «Schwyzerbode» 
– wünschten die Jodlerinnen und 
Jodler dem Jubilar alles Gute. Pfähle, 
Absperrband und Hämmer kamen 
danach zum Einsatz, um eine Stre-
cke für die Motocross-Fahrer abzu-
stecken. Alsbald knatterten Motoren 
und das Jodelclub-Rennteam sauste 
durch den Saal und über die Bühne. 
Mit diesem Spektakel endete der erste 
Teil. In der grossen Pause stillten ein 
feines Menu eine Grillwurst oder 
ein Schnitzelbrot den Hunger. Süs-
ses vom Kuchenbu� et gabs für den 
Gluscht und die prachtvolle Tombola 
ermunterte tief in die Lösli-Kisten zu 
greifen.

1. Augustfeier mit Erinnerungen
O�  schon nahmen Jodelclub Sirnach 
und Alphorngruppe an der 1.-August-
Feier auf der Hochwacht teil. Beim Vor-
trag der Alphorngruppe stellte Knecht 
Sämi mit der Bemerkung «Echli dänä-
bed» eine Ton-Unstimmigkeit fest. Auf 
allen Vieren kontrollierte er die Alp-
hörner und fand in einem einen Lum-
pen als Übeltäter. Dieser entpuppte 
sich als roter Büstenhalter! Dirigentin 
Heidy Gerber hielt die 1. August-An-
sprache. Es folgte das Wettlied vom 
Eidgenössischen Jodelfest. Für «En 
Juchz i d’ Berge» vergab die Jury in 
Zug den Sirnachern die Höchstnote. 
Zum 1. August gehören auch Feuer-
werk und Lampions. Wenn dann aber 

das Feuer übergrei� , heisst es bei den 
Jodlerinnen und Jodlern «Mir sind vo 
dä Füürwehr!» Den Dankesworten von 
Präsident Ernst Sturzenegger folgte die 
Au� orderung an die Gäste, bei der Lan-
deshymne krä� ig mitzusingen. Diese 
liessen sich nicht zweimal bitten, spran-
gen von den Sitzen auf und stimmten 
in den Gesang ein. Als Zugabe erklang 
«Wenn d’Schwälbeli in Süde zie». Mit 
dem Lieblingslied des Präsidenten 
endete das Programm. um Abschluss 
der Unterhaltungsabende forderten 
am Freitag d’Örgeli-Fätzer usem Tog-
geburg und am Samstagabend d’Etzel-
Buebä» us de March zum Tanz auf.
 Marlies Bischof ■

Das Auto ist kein Tresor!
Jedes Jahr werden der Kantonspolizei Thurgau mehrere hundert Diebstähle 

aus verschlossenen oder unverschlossenen Fahrzeugen gemeldet. Die Fallzahlen sind 
in den vergangenen Monaten angestiegen. 

Die Täter haben es auf Wertgegen-
stände wie Taschen und Portemon-
naies abgesehen, die sichtbar im Auto 
liegen und somit eine leichte Beute 
darstellen. Auch elektronische Geräte, 
Sonnenbrillen, Kleingeld etc. werden 
gestohlen.

Die Kantonspolizei � urgau begegnet 
dem Problem mit verschiedenen Mass-
nahmen und kann immer wieder Täter 
ermitteln. Aber auch die Bevölkerung 
kann mit der Befolgung einfacher 
Tipps mithelfen, den Kriminellen die 
«Arbeit» zu erschweren: 

1. Lassen Sie keine Wertgegenstände 
im Auto liegen. 
Auch vermeintlich sichere Verstecke 
wie das Handschuhfach oder der Kof-
ferraum werden durchsucht. 

2. Schliessen Sie das Fahrzeug immer 
ab, wenn Sie nicht drin sitzen.
Auch dann, wenn es nur ganz kurz 
oder an einem vermeintlich siche-
ren Ort abgestellt wird. Seiten- oder 
Dachfenster sollten bei Abwesenheit 
immer ganz geschlossen sein. Wenn 
möglich gilt das auch für den Dach-
gepäckträger.

3. Melden Sie verdächtige Beobach-
tungen sofort der Kantonspolizei 
Thurgau über die Notrufnummer 117.
Beispielsweise, wenn Personen um par-
kierte Autos schleichen oder sich daran 
zu scha� en machen.

Falls Sie doch Opfer eines Au� ruchs 
oder Diebstahls geworden sind, ist 
die Kantonspolizei � urgau eben-
falls über die Notrufnummer 117 er-
reichbar.

 Kantonspolizei Thurgau ■

Bilder: Walter Kühne
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Wann Was Wer Wo

November 2023

01.11. 16.30 – 19.30 Uhr Blutspenden Samariterverein Sirnach Gemeindezentrum Dreitannen

01.11. 19.30 Uhr Veloforum III: eine IG Velo im Hinterthurgau? Grüne Bezirkspartei Rest. Engel, Sirnach

01./08./15./22./29.11. 17.00 – 19.00 Uhr Café «Grüezi», interkultureller Treffpunkt Trägerverein Café «Grüezi» Obermattstrasse 2, Sirnach

02./09./16./23./30.11. 17.00 – 19.00 Uhr Treffpunkt für Ukrainer*innen Trägerverein Café «Grüezi» Obermattstrasse 2, Sirnach

02.11. 19.00 Uhr Präsidien-Konferenz Sirnacher Vereine Gemeinde Sirnach Mehrzwechgebäude Kett

06.11. 19.00 – 21.00 Uhr
Vortrag Christoph Bornhauser 
«Spiegel der Einzigartigkeit: Natürliches Lernen und
Künstliche Intelligenz für die Zukunft unserer Kinder»

Kommission für Kinder- und 
Jugendpolitik

Gemeindezentrum Dreitannen

07.11. 11.30 Uhr Senioren-Mittagstisch Pro Senectute Thurgau Rest. Wiesental, Littenheid

10.11. 18.30 – 21.00 Uhr Schweizerische Erzählnacht Bibliothek Sirnach Bibliothek Sirnach

12.11. 17.00 – 18.15 Uhr Kirchenkonzert Musikgesellschaft Sirnach Kath. Kirche Sirnach

16.11. 08.00 – 11.30 Uhr Sprechstunde beim Geimeindepräsidenten Gemeinde Sirnach Gemeindehaus

17.11. 19.30 – 22.00 Uhr Lady Night Bibliothek Sirnach Bibliothek Sirnach

25.11. 09.00 – 12.00 Uhr Zopf und Kaffee Bäckerei-Konditorei-Café Botti Bibliothek Sirnach

26.11. Eidg. Volksabstimmung Gemeinde Sirnach

28.11. 18.30 Uhr
Informationsveranstaltung Neubau Dreifachturnhalle 
Birkenweg

Gemeinde Sirnach Mehrzwechgebäude Kett

30.11. 12.00 Uhr Mittagstisch Pfl egezentrum Grünau Cafeteria Pfl egezentrum Grünau

Dezember 2023

05.12. 09.15 – 09.45 Uhr Buchstartmorgen Bibliothek Sirnach Bibliothek Sirnach

06./13./20./27.12. 17.00 – 19.00 Uhr Café «Grüezi», interkultureller Treffpunkt Trägerverein Café «Grüezi» Obermattstrasse 2, Sirnach

07./14./21./28.12. 17.00 – 19.00 Uhr Treffpunkt für Ukrainer*innen Trägerverein Café «Grüezi» Obermattstrasse 2, Sirnach

07.12. 11.30 Uhr Senioren-Mittagstisch Pro Senectute Thurgau Rest. Kreuzstrasse, Busswil

11.12. 19.00 Uhr Gemeindeversammlung (Budget) Gemeinde Sirnach Gemeindezentrum Dreitannen

13.12. 15.00 Uhr
Weihnachtszauber-Kinderkonzert mit Weihnachtsge-
schichte

Bibliothek Sirnach Bibliothek Sirnach

19.12. 08.00 – 11.30 Uhr Sprechstunde beim Geimeindepräsidenten Gemeinde Sirnach Gemeindehaus

28.12. 12.00 Uhr Mittagstisch Pfl egezentrum Grünau Cafeteria Pfl egezentrum Grünau

Nächstes   

Redaktionsschluss: 17. November 2023
Erscheinungsdatum: 28. November 2023

Plauderbänkli 
im Winterschlaf
Die Plauderbänkli, welche anlässlich 
des 25-Jahr Jubiläums der Gemeinde Sirnach 
erstellt wurden, haben ihre erste Saison 
hinter sich. Sie durften an den verschiedenen 
Standorten viele schöne Begegnungen und 
Gespräche erleben.

Von November bis Februar sind die 
Bänkli im Winterschlaf.
Die Standorte ab Frühling 2024 werden 
auf www.sirnach.ch/plauderbaenkli 
und im Sirnachaktuell veröffentlicht.


